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AUS DER GEMEINDEKANZLEI
Schnell zu finden: - Homepage

- Gemeindeblatt
- Termine

Frohe Ostern…

…wünscht Ihnen liebe Leserinnen und Leser die Redaktion
des Gemeindeblattes.

Flurneuordnung Ruderatshofen II:
Vermarkung und Vermessung

Sehr geehrte Teilnehmerin, sehr geehrter Teilnehmer, sehr
geehrte Damen und Herren, nachdem der Bau der Kreis‐
straße OAL 7 abgeschlossen wurde, können die Vermes‐
sungs- und Abmarkungsarbeiten im Verfahrensgebiet
durchgeführt werden. Die Vermessungsarbeiten werden
durch Mitarbeiter des Amtes für Ländliche Entwicklung
Krumbach im April 2024 durchgeführt.
Die Arbeiten tragen dazu bei, dass die Grenzen der Flur‐
stücke in Zukunft dauerhaft vor Ort sichtbar sind und mit
hoher Genauigkeit im amtlichen Liegenschaftskataster be‐
schrieben werden können. Dadurch lassen sich z. B. die
Flurstücksflächen exakt berechnen. Die Vermarkung und
Vermessung des Verfahrensgebietes dienen somit der
dauerhaften Sicherung Ihres Grundeigentums.
Elena Zips, Stellvertretende Vorsitzende des Vorstands der Teilnehmerge‐
meinschaft Ruderatshofen II

Verkehrsbehinderungen
Mit Schließung des Bahnübergangs am 22. März und den
Bauarbeiten im Bereich der Straße Zum Hummel (Zubrin‐
ger Hiemenhofen auf die Ortsumgehung) können die An‐
wohner der Straße Am Bahnhof derzeit nur über den Wirt‐
schaftsweg nach Hiemenhofen (ist ausgeschildert) auf die
Straße Im Moos, Bergmangstraße, Amseletal nach Apfel‐
trang auf die Ortsumgehung fahren. Auch für die Ortsteile
Hiemenhofen und Leichertshofen besteht nur die Möglich‐
keit über Apfeltrang auf die Umgehung zu gelangen.
In der Straße Am Bahnhof wird ab den Osterfeiertagen,
ca. für drei Monate auf der „unteren Straße“ ein Kran auf‐
gestellt. In dieser Zeit ist dann nur die „obere Straße“
nutzbar.
In der Woche vor Ostern finden Asphaltierungsarbeiten
auf der Ortsverbindungsstraße Apfeltrang-Ebenhofen im
Bereich der Brücke statt. Hier kommt es ebenfalls zu Ver‐
kehrsbehinderungen. Wir bitten diesen Bereich in dieser
Zeit möglichst zu meiden.
Außerdem wird demnächst der öffentliche Feld- und Wald‐
weg „Höllweg“ und „Hinterer Mähderweg“ (an der Ortsver‐
bindung Apfeltrang-Wenglingen Abzweig Richtung Wes‐
ten) teilweise saniert. In dieser Zeit wird es in diesem
Bereich teilweise nicht möglich sein zu fahren bzw. nach
der Sanierung bitten wir die Sperrungen zu beachten, da‐
mit der Weg eine zeitlang „ruhen“ kann.
Wir bitten um Verständnis. Die Gemeindeverwaltung

Öffentliche Gemeinderatssitzung
Am Dienstag, 26. März (Themen Bauanträge) und 2. April
(Erweiterung Gewerbepark-Fürgen) jeweils 19.30 Uhr fin‐
det im I. Stock der Gemeindekanzlei eine öffentliche Ge‐
meinderatssitzung statt. Ein nichtöffentlicher Teil findet je‐
weils im Anschluss statt.

Aus der Sitzung vom 19. März
In der öffentlichen Gemeinderatssitzung am 19. März hat
der Gemeinderat dem Bauantrag „Tektur zur Baugenehmi‐
gung Neubau einer Carportanlage mit 16 Stellplätzen und
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PV-Anlage (Dach)“ im Gewerbepark-Fürgen das Einver‐
nehmen erteilt.
Beauftragt wurde entsprechend den Förderrichtlinien zum
Sonderprogramm für elektronische Sirenen zur Umrüstung
auf TETRA für die vier Sirenen-Standorte in der Gemeinde
ein Schallgutachten, Standorteinmessung, Montagebe‐
sprechung und Dokumentation in Höhe von 1.428 Euro.
Dies ist die Voraussetzung, um die Förderung für die Um‐
rüstung zu beantragen, da die Sirenen ansonsten ab Ende
2025 nicht mehr funktionsfähig wären.
Angeschafft werden für die Kinderkrippe ein Sonnensegel
für die Terrasse sowie für den Garten, Gesamtkosten hier
6.914 Euro.
Abschließend informierte Bgm Stich über den Bauablauf
im Bereich Ortsumfahrung, Waldwegesanierung in Apfel‐
trang sowie die geplante Sanierung der Pfarrkirche St. Ja‐
kobus in Ruderatshofen in Höhe von 1,015 Mio. Euro, wo
von der Gemeinde 10 % an Zuschuss erwartet werden.

Befüllen von Swimmingpools
Das Befüllen von Swimmingpools ist nur über den Haus-
und Gartenwasseranschluss erlaubt. Dies wurde nach Rü‐
ckfrage beim Landratsamt (Wasserrecht) so bestätigt.
Eine Befüllung durch die Feuerwehr ist aus versicherungs‐
technischen Gründen nicht möglich, weil solche Tätigkei‐
ten nicht in das Aufgabenfeld einer Freiwilligen Feuerwehr
gehören. Außerdem hat das Landratsamt darauf hingewie‐
sen, dass eine Entleerung des Pools im Herbst und die Ver‐
sickerung über das Erdreich nicht erlaubt sind. Wasser aus
Poolanlagen muss nach Gebrauch der Schmutzwasseran‐
lage zugeführt werden.
Wir bitten dies zu beachten und um Verständnis für diese
Regelung. Die Gemeindeverwaltung

Verlegung Müllabfuhr
Wegen des Feiertags „Ostermontag“ verschiebt sich die
Leerung der Biomülltonne von Donnerstag, 4. April auf
Freitag, 5. April.

Seniorenmittagstisch
Der nächste Mittagstisch für Senioren findet am Donners‐
tag, 28. März, ab 12 Uhr im „Gasthaus Sonne“ statt. Um
telefonische Voranmeldung bis Mittwoch, 27. März, 13 Uhr,
unter Tel.: 08343 / 266 wird gebeten. Wir wünschen viel
Vergnügen und guten Appetit.

Andrea Euband und Stefan Eger, Seniorenbeauftragte

Tag der Ernährung in der Grundschule

Am Donnerstag, 7. März gab es in der Grundschule Rude‐
ratshofen einen „Tag der Ernährung“. Die 2b machte für
das Buffet Kressebrote. Die Kresse dafür pflanzte sie sel‐

ber an. Die 3b bereitete Obstspieße zu. Die 4b schnitt Ge‐
müse und rührte einen leckeren Dip an. Danach richtete
die Klasse 4b Tische her und alle brachten ihre selbstge‐
machten Sachen runter.
Als die Glocke leutete und das Buffet eröffnet wurde war
nach 30 Minuten alles weg. Allen schmeckte es sehr.
Sophia Weber, Naemi Goral, Elias Bernt, Emma Mesenbrock aus der 4b.
Wir sind ein TEAM!

Aus dem Quartiersbüro
Veranstaltungshinweise des AELF: Das
Amt für Ernährung; Landwirtschaft und Fors‐
ten (AELF) Kaufbeuren lädt regelmäßig alle
Interessierte zu Angeboten im Rahmen des
Netzwerks "Generation 55plus" ein.

Beispielsweise zu der Bewegungsveranstaltung »Mit Kraft
und Balance – Aktiv und standfest mitten im Leben«. Es
werden theoretische Grundlagen erklärt und Übungen ge‐
zeigt für ein leichtes Training im Alltag, am AELF Kaufbeu‐
ren, Am Grünen Zentrum 1, 87600 Kaufbeuren am Diens‐
tag, 9. April von 16:45 bis 18 Uhr, Referentin Lina Meese
(Diplom Sportwissenschaftlerin), Teilnahme kostenfrei, bei
trockenem Wetter im Freien! Bitte bequeme Kleidung,
Schuhe, Handtuch und Getränk mitbringen, Anmelde‐
schluss bis 3. April.
Oder interessiert Sie der Kochkurs für den kleinen Haus‐
halt »Milch, Käse und Co – echte Multitalente in Sachen
Ernährung!«. Die Festigkeit der Knochen nimmt im Lauf
des Lebens ab. Welche Lebensmittel eine besondere Rolle
spielen und wie eine „knochenstarke“ Ernährung ganz
leicht im Alltag gelingt, erfahren Sie in diesem praktischen
Angebot am AELF Kaufbeuren am Mittwoch, 10. April von
16 bis 19 Uhr, Referentin Ulrike Lohmüller (Hauswirt‐
schaftsmeisterin), Teilnahmegebühr 5 € für Lebensmittel
(vor Ort zu bezahlen), Anmeldeschluss bis 3. April, Bitte
Schürze, Geschirrtuch und Gefäße für Kostproben mitbrin‐
gen.
Oder ein weiterer Kochkurs: »Wissen worauf’s ankommt –
Männer ab 55 kochen unter sich«. Wenn man(n) kochen
kann, ist das ein klarer Vorteil. Veranstaltung ist auch für
Koch-Anfänger und ungeübte Männer 55+ geeignet, um
sich Anregungen für genussvolle und ausgewogene Er‐
nährung zu holen; am AELF am Mittwoch, 21. April von 16
bis 19 Uhr, Referentin Ulrike Lohmüller (Hauswirtschafts‐
meisterin), Teilnahmegebühr 5 € für Lebensmittel (vor Ort
zu bezahlen), Anmeldeschluss bis 18.04. Bitte Schürze,
Geschirrtuch und Gefäße für Kostproben mitbringen
Anmeldung und weitere Informationen unter:
https://www.aelf-kf.bayern.de/ernaehrung oder �Tel.
08341/90020.

FILMreif: Kaffee + Kino 60 +: „Federleichte Lebens‐
freude“ war mit dem französischen Film „Glück auf einer
Skala von 1 bis 10“ angekündigt. Und diese Freude war bei
den zahlreichen Kinogästen auch spürbar. Die Filmburg
füllte sich rasch mit fröhlichem Geplauder, Lachen, Kaffee‐
duft und guter Laune. Nach dem gemütlichen Kaffee‐
klatsch im Kinosessel mit Muffins, Nussecken und Kuchen
stellte Manuela Stöckle die Arbeit und Angebote der
Marktoberdorfer Lebensfreude vor. Und schließlich führte
Filmburg-Betreiberin Monika Schubert humorvoll in den
Film ein, nicht ohne die Zuschauer nach ihrem allerersten
Film zu fragen – so kamen alte Erinnerungen wieder auf!
Die Geschichte der ungewöhnlichen Freundschaft zwi‐
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schen dem Bestatter Louis und dem körperbehinderten
Igor begeisterte die Zuschauer – sie war voller Lebenslust
und tatsächlich federleicht, was nicht heißt, dass es ihr an
Tiefgang fehlte. Einzelne Szenen wirkten, so bestätigten
es auch viele Gäste, wie aus dem täglichen Leben ge‐
griffen. So freute sich z. B. eine Seniorin, die selbst viele
Jahre in einer Einrichtung für Menschen mit Behinderung
tätig war, dass dieses Thema so wunderbar aufgegriffen
wurde, nicht überzeichnet, sondern ganz nah an der Le‐
bensrealität.

Organisiert wurde der Nachmittag in bewährter Weise von
den beiden Quartiersmanagerinnen der Verwaltungsge‐
meinschaft Biessenhofen, Birgit Martin und Regina Weg‐
mann zusammen mit Monika Schubert sowie der Markto‐
berdorfer Seniorenbeauftragten Dr. Anne-Dore Fritzsche.
Mitarbeiter und Ehrenamtliche der Lebensfreude hatten
mit viel Engagement für selbstgebackene Leckereien ge‐
sorgt. Dankenswerterweise unterstützt die VR Bank
Marktoberdorf dieses Angebot.
Die nächste Gelegenheit für FILMreife bietet sich am
Dienstag, 14. Mai mit dem Streifen »Ü 100« – die Organi‐
satorinnen konnten dank der Unterstützung des Lions
Clubs Marktoberdorf gleich auch die Regisseurin Dagmar
Wagner für den Kinonachmittag gewinnen. Die Clubmit‐
glieder sorgen dann auch für köstliches Gebäck!

»Wacher Körper – wacher Geist« im April: Gemein‐
sam sind wir wieder morgens aktiv und wecken zwischen
einem gemütlichen Lauf bei drei Stationen gemeinsam
Körper, Geist und Seele auf. Die Streckenlänge wird mit
den Teilnehmern abgestimmt und ist somit auch für jede/n
machbar. Einfach ohne Anmeldung pünktlich vor Ort sein,
denn gelaufen wird bei -so ziemlich- jedem Wetter. (Die
Teilnahme erfolgt auf eigenes Risiko!)
Morgenaktivität für jüngere und ältere Senioren in Immen‐
hofen am Mittwoch, 17. April von 9 bis 10:30 Uhr. Der
Treffpunkt ist am Ortsausgang in der Elbseestraße.

Organsspende: Online-Register ab 18. März: Am 18.
März ging das digitale Register für Organ- und Gewebe‐
spende online. Dort können potenzielle Spenderinnen und
Spender ihre Bereitschaft mit einem Ausweisdokument mit
sogenannter eID-Funktion (elektronische Identität) erklä‐
ren. Diese Funktion ist im elektronischen Chip, beispiels‐
weise im Personalausweis, hinterlegt. Ab Juli 2024 werden
Krankenhäuser in der Lage sein, im Register hinterlegte
Erklärungen zu suchen und abzurufen. Der Online-Eintrag
kann jederzeit geändert oder widerrufen werden. Außer‐

dem ist es weiterhin möglich, analog einen Organspende-
Ausweis auszufüllen. Mehr Informationen unter: https://
www.organspende-info.de/organspende-register/

Strickkreis »Soziale Masche«: In der Leitung des
Strickkreises hat sich leider eine Veränderung ergeben, da
Frau Barbara Schopper ab März nicht mehr zur Verfügung
steht. Doch bleibt die Soziale Masche wie bisher bestehen.
So ist das nächste Treffen der Woll-Fans am Dienstag, 9.
April von 14 bis 16 Uhr im Pfarrheim in Ruderatshofen.
Ob nun linke Masche, rechte Masche oder gar ein Zöpf‐
chenmuster – jeder strickt was er kann bzw. mag, darf
sich aber auch gerne Tipps und Kniffe bei den anderen
Strickerinnen einholen. Die »Soziale Masche« ist eine offe‐
ne Runde – neue „Nadelklapperer“ sind herzlich willkom‐
men! Wollspenden sind übrigens auch immer willkommen
und dürfen gerne in der Gemeinde Ruderatshofen abgege‐
ben werden!

Besichtigung der Hochschul-Forschungswohnung
in Kempten: Zu Hause in den eigenen vier Wänden alt
werden können, das wünschen sich viele. Doch körperli‐
che Einschränkungen können diesen Wunsch oftmals in
weite Ferne rücken. Im Rahmen der Aktionswoche „Zu
Hause daheim“ des Bayerischen Sozialministeriums bietet
das Quartiersbüro einen Einblick ins altersgerechte Woh‐
nen und in verschiedene Assistenzsysteme.
Hierzu besichtigen wir gemeinsamen die 55 Quadratmeter
große Forschungswohnung in der Hauffstr. 9 in Kempten
am Donnerstag, 2. Mai, Beginn: 10 Uhr – Dauer: 1 ½
Stunden, Gruppenführung für max. 10 Personen. Anmel‐
dungen im Quartiersbüro unter �Tel. 0175-9567282 oder �
birgit.martin@aitrang.bayern.de. Anmeldeschluss: Don‐
nerstag, 25. April, Fahrt in eigenen Pkw (Fahrgemein‐
schaften bilden).

Hinweis auf Online-Veranstaltung zum Thema
Nachlass: Der Verein »HelpAge Deutschland e. V.« möch‐
te in einer kostenlosen Web-Informationsveranstaltung
aufzeigen, wie man den Nachlass selbstbestimmt gestal‐
ten kann. Es ist etwas, mit dem sich die wenigsten Men‐
schen gern auseinandersetzen: das Verfassen eines Testa‐
ments. Schwierig ist das Aufsetzen des Nachlasses
allerdings nicht. Außerdem gewährleistet eine Nieder‐
schrift, dass der "letzte Wille" nach dem Tod auch tatsäch‐
lich respektiert wird.
Am Mittwoch, 15. Mai um 18:00 Uhr, Info- und Diskussi‐
onsabend rund um die Themen Nachlass, Testamente und
Vererben für alle Interessierten, Referenten: Angelika
Herfurth (Rechtsanwältin und Testamentsvollstreckerin)
sowie Dr. Henning Scherf (Politiker und HelpAge-Botschaf‐
ter).
Anmeldung: https://www.helpage.de/veranstaltungen/
onlineveranstaltung-testament

Birgit Martin, Quartiersmanagerin

Die Volkshochschule Ostallgäu Mitte gGmbH sucht Kurslei‐
tungen für Pilates-Kurse auf Honorarbasis.
Wir bieten Ihnen:
- den Arbeitsrahmen einer modernen und professionellen
Weiterbildungseinrichtung.
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- ein angenehmes Arbeitsumfeld, gut ausgestattete Kurs‐
räume und ein unterstützendes Team.
- flexible Kursorte in unseren 12 Partner-Kommunen im
gesamten mittleren Ostallgäu.
- volle Konzentrationsmöglichkeit auf Ihre Lehrtätigkeit
durch eine ausgereifte Organisations- und Verwaltungs-
Struktur
- öffentlichkeitswirksame Werbung.
Sie haben Interesse?
Wir möchten Sie gerne kennenlernen!
Bitte senden Sie uns eine Email an:
marion.obermueller@vhs-oal-mitte.de

Bei diesen Kursen sind noch Plätze frei:
Anmeldung und Info über www.vhs-oal-mitte.de oder
über das Service Telefon 0800/ 6645256.

Biessenhofen 241G02.108
Hey, entspann dich - Progressive Muskelentspannung nach
Jacobson. In stressigen Zeiten locker und entspannt blei‐
ben mit Nicole Mair, Zertifizierte Entspannungscoachin
8x, 08.04.24 - 10.06.24, Mo, 19:00 - 20:00 Uhr
Alte Schule, Schulweg 1, 87640 Biessenhofen, Gymnastik‐
raum, EG, Kursgebühr: 48,00 €

Biessenhofen 241K02.120
Schnupperkurs - Zeichnen wirklich leicht gemacht!
NEU. In 7 Schritten zum Erfolgmit Daniel Rime
1x, 09.04.24, Di, 18:00 - 20:00 Uhr
Alte Schule, Schulweg 1, 87640 Biessenhofen, Werkraum,
EG, Kursgebühr: 14,00 € (gültig ab 5 Teilnehmenden)
Kursgebühr Kleingruppe: 19,00 € (nicht rabattierbar) (gül‐
tig bis 4 Teilnehmende)

Biessenhofen 241A05.103
Erste Schritte am Android Smartphone. Grundlagenkurs
für Neueinsteigende mit Sonja Hieber, Wirtschaftsinforma‐
tikerin B.Sc.
1x, 11.04.24, Do, 17:30 - 20:00 Uhr
vhs Ostallgäu Mitte, Zweigstelle Biessenhofen, Füssener
Str. 21, 87640 Biessenhofen, Gruppenraum 1, EG, Kursge‐
bühr: 19,00 € (gültig ab 5 Teilnehmenden)
Kursgebühr Kleingruppe: 27,00 € (gültig bis 4 Teilnehmen‐
de)

Biessenhofen 241G03.103
Schwangerschafts-Yoga. Ab der 14.Schwangerschaftswo‐
che mit Andrea Focks, Yogalehrerin, Zusatzqualifikation für
Schwangerschafts-Yoga

5x, 11.04.24 - 16.05.24, Do, 18:00 - 19:30 Uhr
Alte Schule, Schulweg 1, 87640 Biessenhofen, Gymnastik‐
raum, EG, Kursgebühr: 40,00 €

Biessenhofen 241A02.105
Klärung des Abwassers in der Kläranlage. Besichtigung der
neuen Kläranlage Biessenhofen. Nicht barrierefrei, geeig‐
net für Menschen mit geistiger und/oder psychischer Be‐
hinderung, Kusleiter Helmut Heiler
1x, 12.04.24, Fr, 17:00 - 19:00 Uhr
Kläranlage, Heubrückenweg 21, 87640 Biessenhofen Kurs
kostenfrei / Anmeldung bei der vhs erforderlich 0,00 €

Biessenhofen 241K05.120
Trommeln auf der Djembe NEU. Einstiegskurs für Erwach‐
sene und Jugendliche ab 12 Jahren mit Wolfgang Strössig.
Bitte mitbringen: eigene Djembe oder eine Leihtrommel
kann für die Gebühr von 3,00 € bereit gestellt werden.
2x, 20.04.24, 27.04.24, Sa, wöchentlich, 10:00 - 11:30 Uhr
Alte Schule, Schulweg 1, 87640 Biessenhofen, Gymnastik‐
raum, EG, Kursgebühr: 19,00 € zzgl. ggf. 3,00 € für
Leihtrommel (gültig ab 5 Teilnehmenden)
Kursgebühr Kleingruppe: 25,00 € zzgl. ggf. 3,00 € für
Leihtrommel (nicht rabattierbar) (gültig bis 4 Teilnehmen‐
de).

Übungen der Bundeswehr
Einheiten der Bundeswehr führen vom 2. bis 4. April, vom
15. bis 18. April sowie vom 12. bis 26. April Einheiten der
Bundeswehr Übungen durch. Die Übung findet auch
nachts statt. Der Übungsraum erstreckt sich auch auf das
Gebiet der Gemeinde Ruderatshofen. Der Bevölkerung
wird nahe gelegt, sich von den Einrichtungen der übenden
Truppen fernzuhalten. Auf die Gefahren, die von liegen ge‐
lassenen Sprengmitteln (Fundmunition u. dgl.) ausgehen
und auf die Strafbestimmungen nach dem Spreng‐
stoffrecht wird besonders hingewiesen.
Die Truppe wird bemüht sein, Schäden an privatem und
öffentlichem Eigentum zu vermeiden. Ersatzansprüche für
evtl. Schäden sind sofort der Gemeinde anzuzeigen. Zur
Unterstützung der Gemeinden, und nicht zuletzt im eige‐
nen Interesse, wird den Betroffenen empfohlen, sich - so‐
weit möglich - die Kennzeichen der eingesetzten Manöver‐
fahrzeuge zu notieren. LRA

Familienstützpunkte bieten
Aktionswochen zum Thema Bindung

Vom 16. April bis 14. Mai veranstalten die Familienbil‐
dungsstellen im Landkreis Ostallgäu und der Stadt Kauf‐
beuren erstmals gemeinsame Aktionswochen. In diesem
Zeitraum wird es an den insgesamt neun Familienstütz‐
punkten über 40 Angebote für Eltern und Familien geben
– von Vorträgen, Elternkursen, Eltern-Kind-Gruppen, offe‐
nen Treffs wie Familiencafés bis hin zu interaktiven Aktio‐
nen. Alle Angebote haben einen Bezug zum Thema Bin‐
dung.
Auf dem Programm der Aktionswochen stehen unter an‐
derem Vorträge wie „Mit Jugendlichen in Verbindung blei‐
ben“ oder „Sicher verbunden von Anfang an“ sowie Still‐
vorbereitungsabende und interaktive Angebote wie
kreativer Kindertanz oder Atem-Workshops. Das gesamte
Programm der Aktionswochen und alle wichtigen Informa‐
tionen unter: www.familienapp-kf-oal.de.
Die Familienstützpunkte sind über den gesamten Land‐
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kreis und die Stadt Kaufbeuren verteilt, so dass jeder
wohnortnah an den Angeboten teilnehmen kann. Darüber
hinaus gibt es die Möglichkeit über einige Online-Angebote
ortsunabhängig teilzunehmen. Weitere Informationen: Fa‐
milienbildungsstelle Ostallgäu, Isabel Costian, Tel. 08342/
911510, familienbildung@lra-oal.bayern.de. LRA

Termine für junge Eltern/Familien
Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten bietet
wieder Veranstaltungen über das Netzwerk Junge Eltern/
Familien an. Themen sind Kochkurse, Ernährung, Bewe‐
gung sowie Angebote für Schwangere.
Anmeldung und nähere Informationen unter www.aelf-
kf.bayern.de/ernaehrung/familie. Bei Fragen wenden Sie
sich bitte an das AELF Kaufbeuren, Frau Schäfer, Tel.
08341/90021210 oder sabine.schaefer@aelf-kf.bayern.de

Online-Vortrag zu Regenwasser
auf dem eigenen Grundstück

Regenwasser kann im Garten ein wertvoller Lebensspen‐
der sein – andererseits aber auch gefährlich, wenn zu viel
davon herunterkommt. Zum Thema „Naturnaher Umgang
mit Wasser auf dem eigenen Grundstück – Bewässerung,
Verdunstung, Versickerung“ veranstaltet der Landkreis
Ostallgäu in Kooperation mit dem Landkreis Augsburg am
Montag, 22. April, von 18 bis 20 Uhr einen kostenlosen
Online-Vortrag.
Fachleute zeigen darin, wie Bürgerinnen und Bürger ihren
Garten umweltbewusst und wassersparend bewässern
können. Sie vermitteln außerdem Wissenswertes zum
Wasserbedarf von Pflanzen sowie zur geeigneten Aus‐
bringtechnik und Speicherung von Regenwasser. Das Was‐
serwirtschaftsamt Kempten wird zum Thema „Regenwas‐
serversickerung von der Entsiegelung bis zur Rigole“
informieren. Die richtige Versickerung auf dem eigenen
Grundstück mildert nicht nur die Gefahren durch ein Stark‐
regenereignis, sondern unterstützt auch den Aufbau des
Grundwassers.
Teilnahmevoraussetzung: Zur Teilnahme am Online-Vor‐
trag benötigen Interessierte einen PC oder ein Notebook
mit einer guten und stabilen Internetverbindung. Von Vor‐
teil ist die zusätzliche Nutzung eines Headsets.
Die Anmeldung ist online auf der Webseite des Landkrei‐
ses unter www.ostallgaeu.de/klima bis Freitag, 19. April,
möglich. Für Fragen steht Johanna Rügamer von der Kli‐
maschutz- und Klimaanpassungsstelle des Landkreises un‐
ter der 08342/911961 zur Verfügung. LRA

Info-Abend „Veranstaltungen sicher
planen und durchführen“

Bei der Planung und Organisation gerade größerer Veran‐
staltungen gibt es einiges zu beachten. Darum bietet die
Servicestelle Ehrenamt des Landkreises am Mittwoch, 17.
April, um 18.30 Uhr eine kostenlose Informationsveran‐
staltung im Landratsamt zu den wichtigsten Aspekten bei
der Veranstaltungsplanung an – von der Anmeldung bei
der Gemeinde bis hin zu den Vorgaben des Jugendschut‐
zes. Auch der kostenlose digitale Veranstalterleitfaden
wird vorgestellt. Neben anderen Aufgaben haben Veran‐
stalter dabei verschiedene rechtliche Vorgaben zu beach‐
ten und Genehmigungen einzuholen. Auch wenn diese im
Interesse der Gäste, der Nachbarn und nicht zuletzt auch
des Veranstalters sind, so ist es teilweise nicht einfach,

den Überblick über alle Vorschriften zu behalten.
Mit der Infoveranstaltung am Mittwoch möchte die Ser‐
vicestelle EhrenAmt des Landkreises alle ehrenamtlichen
Initiativen im Landkreis aktiv dabei unterstützen, auch
weiterhin viele und vielfältige Veranstaltungen im ganzen
Landkreis zu organisieren. Hierfür werden Fachleute zu
folgenden Themen Informationen und Hinweise geben:
„Veranstaltungen bei der Gemeinde anmelden“ (Hans
Brugger, Markt Unterthingau), „Hinweise der Polizei“ (Poli‐
zeihauptkommissar Ernst Konnerth, Polizeiinspektion
Marktoberdorf), „Jugendschutz“ (Luca Eckermann, Ju‐
gendschutzbeauftragte des Landkreises Ostallgäu) und
„Personen- und Brandschutz“ (Otto Kindermann, Staatli‐
ches Bauamt im Landratsamt Ostallgäu).
Außerdem wird der Umgang mit dem kostenlosen, digita‐
len Veranstalterleitfaden des Landkreises, der gerade ak‐
tualisiert und erweitert wurde, erklärt. Er bietet einen
Überblick über Auflagen und Gesetze und stellt anhand ei‐
nes interaktiven Fragebogens Schritt für Schritt die für die
jeweilige Veranstaltung wichtigen Informationen zusam‐
men. Er kann https://veranstalterleitfaden.ostallgaeu.de
kostenfrei genutzt werden. Eine Anmeldung zum Info-
Abend ist bis 10. April möglich. Die Plätze sind begrenzt.
Anmeldung über www.ehrenamt-ostallgaeu.de (unter
Fortbildungen/Veranstaltungen) oder per E-Mail unter:
ehrenamt@ostallgaeu.de. Für Rückfragen steht Irmgard
Altenberger oder Katrin Bloch von der Servicestelle Ehren‐
amt im Landratsamt unter Tel. 08342/911-427 oder -290
zur Verfügung. LRA

Künstler für „Waldbühne“ gesucht!
Im Grünen Klassenzimmer des LBV-Vogellehrpfads Frie‐
senried soll eine neue kleine Bühne für Auftritte entstehen.
Für die Einweihung im Mai suchen wir Künstler aus der
Gemeinde, die Lust haben, sich dort in der besonderen At‐
mosphäre am Waldrand zu präsentieren. Musiker, Bands,
Gruppen, Chöre, Zauberer, Kabarettisten, Theatergrup‐
pen… sind eingeladen, mitzumachen! Ein Bezug des Auf‐
tritts zum Thema Vögel, Natur oder Wald wäre toll, ist
aber kein Muss. Bei Interesse melden Sie sich bis Mitte
April bei Robert Mecklinger unter Tel. 08347/789.

Freitag, 22. März
15:30 Bücherei geöffnet (bis 17:00)
19:30 Ostereierschießen Rotensteiner (Jugend ab 19:00)
20:00 Ostereierschießen Adlerschützen (Jugend ab 18:00)
20:00 Generalversammlung FF Ruderatshofen

(Gasthof Sonne)

Samstag, 23. März
8:00 Altpapiersammlung
Landjugend Ait-Rud Abend im Jugendzentrum (Aitrang)

Sonntag, 24. März
9:00 Minikirche (Pfarrhof Apfeltrang)
13:00 TSV Rud/Ait II – 1. FC Biessenh./Ebenh. II
15:00 TSV Rud/Ait – 1. FC Biessenh./Ebenh.

Montag, 25. März
14:30 Montagskaffee (Pfarrhof Apfeltrang)

TERMINKALENDER
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Dienstag, 26. März
14:00 Seniorennachmittag (Pfarrheim Ruderatshofen)
19:30 öffentl. Gemeinderatssitzung

(1. Stock Gemeindekanzlei)
19:30 FF Rud: Gruppenübung Rud.

Donnerstag, 28. März
12:00 Seniorenmittagstisch (Gasthaus Sonne)
19:30 Ostereierschießen Rotensteiner (Jugend ab 19:00)
19:30 FF Rud: Gruppenübung Immenhofen

Karfreitag, 29. März
10:00 Kinderkreuzweg (Pfarrhof Apfeltr.)

Samstag, 30. März
13:30 SpVgg Baisweil-Lauchdorf II – TSV Rud/Ait II
15:30 SgVgg Baisweil-Lauchdorf – TSV Rud/Ait

Ostersonntag, 31. März
19:30 Siegerehrung Dorfolympiade (Gasthof Walburg)

Dienstag, 2. April
19:30 öffentl. Gemeinderatssitzung

(1. Stock Gemeindekanzlei)

Mittwoch, 3. April
17:00 Abendsprechstunde im Gemeindeamt (bis 19:00)

Donnerstag, 4. April
13:05 Kulturfahrt Wallfahrtskirche Vilgertshofen

Freitag, 5. April
15:30 Bücherei geöffnet (bis 17:00)
19:30 Schießen Rotensteiner (Jugend ab 19:00)
20:00 Schießen Adlerschützen (Jugend ab 18:00)
20:00 Jahresversammlung Jagdgenossenschaft

Ruderatshofen (Gasthaus Walburg)

Voranzeige
Samstag, 6. April
19:00 Königsehrung Adlerschützen (Pfarrhof Apfeltrang)

Kirchliche Nachrichten vom 23.03.-05.04.
Apfeltrang:
Sonntag, 24.03., 09.00 Uhr Palmweihe am Pfarrhof, an‐
schließend Festgottesdienst, 09.00 Uhr Minikirche / Don‐
nerstag, 28.03., 19.00 Uhr Ölbergandacht, gestaltet vom
Pfarrgemeinderat / Freitag, 29.03., 10.00 Uhr Pfarrhof:
Kinderkreuzweg, 15.00 Uhr Kreuzwegandacht, gestaltet
vom Pfarrgemeinderat und Kirchenchor / Sonntag, 31.03.,
05.00 Uhr Feier der Osternacht mit Speisensegnung,
11.30 Uhr Taufe von Tobias Werner Dietrich

Ruderatshofen:
Samstag, 23.03., 18.00 Uhr Palmweihe am Pfarrhof, an‐
schließend Vorabendmesse / Dienstag, 26.03., 08.45 Uhr
Kapelle Immenhofen: Messfeier / Donnerstag, 28.03.,
19.00 Uhr Abendmahlgottesdienst / Freitag, 29.03., 13.30

Uhr Feier der Karfreitagsliturgie, gestaltet mit Kirchenchor
/ Samstag, 30.03., 19.30 Uhr Feier der Osternacht mit
Speisensegnung, gestaltet mit Kirchenchor / Montag,
01.04., 09.00 Uhr Festgottesdienst
Zum Kinderkreuzweg in Apfeltrang am Karfreitag, 29.
März sind auch die Kinder aus Ruderatshofen herzlich ein‐
geladen.

Einladung zum Montagskaffee
Zu unserem nächsten Montagskaffee laden wir Euch am
25. März ab 14.30 Uhr herzlich in den Apfeltranger Pfarr‐
hof ein. Bis dahin liebe Grüße. Euer Montagskaffee-Team!

Heide Schöler
aus Apfeltrang, 81. Geburtstag

Johann Steger
aus Immenhofen, 81. Geburtstag

Gerhard Malhard
aus Apfeltrang, 81. Geburtstag

Hildegard Maurus
aus Apfeltrang, 83. Geburtstag

Irmgard Merk
aus Apfeltrang, 86. Geburtstag

WIR GRATULIEREN
GOTTESDIENSTE
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Ostereiersuche des Musikvereins
Auch dieses Jahr hat der Musikverein wieder eine Osterei‐
ersuche für Groß und Klein organisiert. Vom 25. März bis
7. April warten auf die Teilnehmer auf einer circa 45-minü‐
tigen Runde durch Ruderatshofen lustige und informative
Fragen zum Thema „Musik.“
Beim richtigen Beantworten aller Fragen qualifiziert ihr
Euch außerdem für unser Gewinnspiel mit vielen tollen
Preisen. Benötigt werden für die Ostereiersuche lediglich
ein Stift, ein Handy, eine Trinkflasche und gute Laune.
Startpunkt ist die Gemeinde in Ruderatshofen. Der Weg
kann entweder mit dem Fahrrad gefahren oder zu Fuß ge‐
gangen werden.
Wir freuen uns über viele wissbegierige Teilnehmer jeden
Alters! Musikverein Ruderatshofen

Jahresversammlung der
Jagdgenossenschaft Ruderatshofen

Zur diesjährigen Jahresversammlung mit Jagdessen lädt
die Vorstandschaft alle Jagdgenossinnen und Jagdgenos‐
sen mit Partner/in am Freitag, 5. April um 20.00 Uhr im
Gasthaus „Walburg“ ein.
Tagesordnung: Bericht von Vorstand, Schriftführer und
Kassier, Entlastung der Vorstandschaft, Verwendung der
Jagdpacht, Neuwahlen, Wünsche und Anträge.
Wir würden uns freuen, wenn Ihr wieder so zahlreich er‐
scheint wie im letzten Jahr. Die Vorstandschaft

Adlerschützen Apfeltrang
Die Mannschaften der Adlerschützen Apfeltrang haben die
Rundenwettkampfsaison 2023/24 insgesamt erfolgreich
abgeschlossen.
Die Schwabenligamannschaft der Apfeltranger setzte das
Wechselbad der Gefühle aus der Vorrunde fort, die Rück‐
runde in 2024 sah drei Siege gegen Mindelau (4:1), Un‐
trasried (4:1) und wieder Leuterschach (3:2). Hingegen
gingen die Begegnungen gegen Oberreute und die FSG
Marktoberdorf jeweils 2:3 und gegen Maria Steinbach 1:4
verloren. Letztlich standen 10:18 Mannschaftspunkte zu
Buche, wobei dies über die wahre Leistung hinwegtäuscht,
denn die Differenz der erzielten Einzelpunkte war mit
31:39 wesentlich geringer. Ein Zeichen dafür, dass viele
Niederlagen sehr knapp bzw. unglücklich ausfielen. Insge‐
samt reichte das in der Südgruppe der Schwabenliga zu
einem 5. Platz vor den punktgleichen Leuterschachern,
Untrasriedern und Mindelauern, die 8:20 Punkte aufwie‐
sen. Bis zum letzten Kampf gegen Leuterschach waren die
Apfeltranger sogar abstiegsgefährdet, bevor dem Schluss‐
licht Mindelau ein Überraschungssieg gegen Untrasried
gelang, so dass dieser auf einen Abstiegsplatz zurückfiel!
Erfolgreicher schlugen sich die Auflageschützen, die sich
als Aufsteiger gut in der Bezirksliga behaupten konnten.
Die letzten drei Runden sahen zwei Siege gegen Ober‐
günzburg und Blöcktach, wobei gegen letztere das Glück
hold war, der Sieg fiel bei 923,7 zu 923,4 mit 0,3 Ringen
Vorsprung denkbar knapp aus. Der letzte Kampf gegen
das bisherige Schlusslicht Osterzell schien eine klare Sache
zu werden, doch diese entwickeln sich langsam zu einem
Angstgegner. Nach einem Ausrutscher von Benno Maurus

mit 300,3 Ringen ging der Sieg an Osterzell, dieser war mit
930,9 zu 925,8 deutlich, könnte sogar den Klassenerhalt
für Osterzell bedeuten. Für die Apfeltranger hatte die Nie‐
derlage jedoch keine Bedeutung mehr, sie behielt ihren
guten zweiten Platz hinter den überlegenen Ebersbachern
mit 12:8 Punkten! J.Höfelschweiger

Neuwahlen bei der Feuerwehr Apfeltrang
Auf der Jahresversammlung der Freiwilligen Feuerwehr
Apfeltrang berichtete Kommandant Pascal Reimann von 22
Gruppenübungen, vier Funkübungen sowie vier Gesamt‐
übungen im abgelaufenen Jahr. Die Wehr wurde zu drei
Einsätzen gerufen (Rauchmelder, Haus-Brand in Ebenho‐
fen sowie eine technische Hilfeleistung durch umgestürzte
Telefonmasten auf Straße). Reimann berichtete zudem
über abgeleistete Lehrgänge. Simon Wintergerst infor‐
mierte über die Bedarfsermittlung des Büros LÜLF für die
beiden gemeindlichen Feuerwehren und das Ergebnis für
Apfeltrang. Derzeit klärt die Wehr, welche Kameraden sich
für einen Lehrgang in der Atemschutzausbildung entschei‐
den. Der Verein hat derzeit 106 Mitglieder, davon 46 Eh‐
renmitglieder und 48 Aktive, so Vorsitzender Reinhold
Wintergerst. Teilgenommen hat die Mannschaft am Flori‐
anstag in Unterhingau, dem Feuerwehrjubiläum in Lauch‐
dorf u.a. mit dem Oldtimerfahrzeug, Mitwirkung an der
Primiz, am Almfest, einen Ausflug sowie Erste-Hilfe-Kurs
organisiert. Heuer wird die Wehr am Florianstag in Rude‐
ratshofen dabei sein, sowie die Vorstandschaft am Festakt
zum 150jährigen in Ruderatshofen. Ebenso feiert die Feu‐
erwehr Apfeltrang im Juli das 150jährige. Nach dem Be‐
richt von Schriftführer Max Merk folgte der positive Kas‐
senbericht von Andreas Schneider. Anschließend
erläuterte Vorstand Wintergerst die Änderungen in der
vorgelegten neuen Vereinssatzung. Wesentlich ist die Er‐
weiterung der Vorstandschaft um einen stellv. Vorsitzen‐
den sowie zwei Beisitzer.
Die Neuwahlen wurden von Bürgermeister Johann Stich
geleitet. Wiedergewählt von der aktiven Truppe wurde
Kommandant Pascal Reimann. Nach 18 Jahren ist stellv.
Kommandant Xaver Härtle nicht mehr angetreten, neu ge‐
wählt wurde Simon Wintergerst. Mit dem Vorsitzenden
Reinhold Wintergerst ging eine Ära nach 36 Jahren im Amt
zu Ende. Als sein Nachfolger wurde Michael Stich jun. ge‐
wählt. Erstmals besetzt wurde das Amt des 2. Vorsitzen‐
den mit Matthias Heimrich. Bestätigt wurde Kassier Andre‐
as Schneider. Für Schriftführer Max Merk (24 Jahre lang)
ist Wolfgang Halbritter neu gewählt worden. Erstmals ge‐
wählt wurden zwei Beisitzer mit Florian Kempf und Simon
Wintergerst. Michael Hörmann und Robert Distel wurden
wieder als Kassenprüfer bestimmt.
Kreibrandinspektor Andreas Wirtz konnte für 40jährigen
aktiven Feuerwehrdienst fünf Kameraden die Goldene Eh‐
rennadel überreichen: Andreas Fischer, Karl Härtle, Max
Merk, Johann Stich und Winfried Wintergerst. Zusätzlich
erhielt Karl Härtle für sein besonderes Engagement in der
Wehr das Ehrenzeichen in Bronze des Kreisfeuerwehrver‐
bandes. KBI Wirtz bedankte sich bei den Aktiven für ihren
Einsatz zum Wohle der Dorfgemeinschaft sowie für deren
Einsatzbereitschaft Hilfe zu geben.
Abschließend bedankte sich Bgm Stich für die gute Zusam‐
menarbeit mit der aktiven Feuerwehr sowie im Besonde‐
ren mit Vorstand Wintergerst, der viele Veranstaltungen
organisiert und sehr viel Freizeit für dieses Ehrenamt auf‐
gewendet hat. Max Merk blickte auf dessen 36jährige

VEREINSNACHRICHTEN



8

Amtszeit zurück, die mit dem 1. Almfest 1988 begann, es
folgte ein weiteres Highlight mit der 125-Jahr-Feier 1999,
zahlreichen Ausflügen, dem regelmäßigen Frühschoppen
im Pfarrhof uvm. Von der Vorstandschaft erhielt er ein per‐
sönliches Geschenk überreicht. Neu-Vorstand Michael
Stich kündigte an, dass am 20. und 21. Juli die 150-Jahr-
Feier in Apfeltrang stattfindet.

Generalversammlung Der Rotensteiner
Schützenmeister Sebastian Freidel blickte auf die Veran‐
staltungen des letzten Schießjahres zurück. Er verschaffte
der Versammlung einen Einblick in die aktuellen Mitglie‐
derzahlen und bedankte sich bei allen, die den Verein aktiv
und finanziell unterstützen. Nach Schriftführerin Daniela
Karg listete Schatzmeister Martin Probst das Zahlenwerk
mit einem leichten Minus in 2023 auf.
Sportwart Martin Probst ließ das letzte Schießjahr Revue
passieren. Jugendkönig 2023 wurde Melanie Simon, sie
gewann auch das Preisschießen. Schützenkönig wurde
Marius Karg mit einem 44,4 Teiler. Die Sommerpause wur‐
de mit dem Er- und Sie-Schießen beendet. Im Herbst wur‐
de anlässlich der Primiz von Vereinsmitglied Herbert Kra‐
mert ein Primizschießen ausgetragen, dies gewann Karola
Baur-Angeli. Eine besondere Erfahrung für die Jugend war
die Teilnahme am Oktoberfest-Landesschießen. Das Klau‐
senschießen gewann Stefanie Sauter und bei der Jugend
Leonhard Simon. Die erste Mannschaft belegte in der
BSSB Gauoberliga den dritten Platz. Des Weiteren nahm
eine Mannschaft der Jugend erfolgreich am Rundenwett‐
kampf teil. Marius Karg wurde zum neuen Jugendwart ge‐
wählt.
Nach den Grußworten von 2. Bürgermeisterin Andrea Eu‐
band führte Schützenmeister Freidel die Ehrungen für den
Bayerischen Sportschützenbund durch. Er gratulierte Tho‐
mas Stich zu 25 Jahren, Elfriede Mair und Harald Bittner
zu 50 Jahren Mitgliedschaft im BSSB und Verein. In Abwe‐
senheit wurde Bernd Hauser (40 Jahre BSSB u. Verein),

Robert Probst und Klaus Steger (50 Jahre BSSB u. Verein)
geehrt. Auf Grund ihrer besonderen Verdienste und der
langjährigen treuen Mitgliedschaft im Verein wurde Jakob
Mair und Franz-Paul Sorg zum Ehrenmitglied ernannt.

Neue/r Schützenkönig/in bei den Rotensteiner Schützen: Hermann Hol‐
deried und Melanie Simon. Fotos: Rotensteiner

Im Anschluss führte Sportwart Martin Probst die Siegereh‐
rung des Preis- und Königsschießen durch. In der Schüt
zenklasse holte sich Hermann Holderied mit einem 15,4
Teiler vor Marius Karg (30,3 Teiler) und Walter Csauth
(37,2 Teiler) den Titel. Melanie Simon konnte ihren Titel in
der Schüler- und Jugendklasse mit einem 26,7 Teiler vor
Hanna Mair (32,9 Teiler) und Leonhard Simon (117,2 Tei‐
ler) verteidigen. Das Preisschießen bei der Jugend gewann
Melanie Simon (95,0 Ringe) vor Simon Mayer und Hanna

Neuwahlen und Ehrungen bei der Freiwilligen Feuerwehr Apfeltrang (v. links): Kommandant Pascal Reimann, ehem. stellv. Kommandant Xaver Härtle,
ehem. Schriftführer Max Merk (40 Jahre aktiver Dienst), neuer 1. Vorstand Michael Stich jun., Winfried Wintergerst (40 Jahre), Kassier Andreas Schnei‐
der, Karl Härtle (40 Jahre und Ehrenzeichen in Bronze des Kreisfeuerwehrverbandes), neuer Beisitzer Florian Kempf, Bürgermeister Johann Stich (40
Jahre), ehem. Vorsitzender Reinhold Wintergerst, Andreas Fischer (40 Jahre), neuer stellv. Kommandant und Beisitzer Simon Wintergerst, Kreisbrand‐
inspektor Andreas Wirtz und neuer Schriftführer Wolfgang Halbritter. Foto: W. Köhler
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Mair. Stefanie Sauter (51,3 Ringe) sicherte sich in der
Schützenklasse vor Martin Probst und Sophia Sauter den
Sieg. Bei den Luftpistolen-Schützen siegten Franz-Josef
Popp (49,2 Ringe) vor Harald Bittner und Gerhard Maier.
In der Vereinsmeisterschaft Luftgewehr gewannen: Ju‐
gend- Schülerklasse: Melanie Simon, Altersklasse: Jürgen
Wagner, Schützen- Damenklasse: Stefanie Sauter und
Luftpistole: Franz-Josef Popp. Martin Probst informierte
über den geplanten Ausflug und die bevorstehenden Ter‐
mine. M. Karg

Siegerehrung Vereinsmeisterschaft (v.l.): Melanie Simon, Sportwart Mar‐
tin Probst, Stefanie Sauter, Jürgen Wagner, Schützenmeister Sebastian
Freidel und Franz-Josef Popp.

Erfolgreicher Jahresauftakt!
Nach fünfwöchiger Vorbereitung, etlichen Trainingseinhei‐
ten, zwei Testspielen und unserem Highlight, dem Trai‐
ningslager am Gardasee, startete unsere 1. Mannschaft
am letzten Sonntag in die Rückrunde. Wir waren Gast zum
Nachholspiel des 15. Spieltages beim TSV Oberbeuren II.
Mit einer auf einigen Positionen, auch aufgrund erhebli‐
cher Verletzungsproblemen, neu-formierten Mannschaft
taten wir uns zu Beginn des Spieles noch schwer und
mussten die ein oder andere brenzlige Situation überste‐
hen. Je länger das Spiel aber dauerte, umso mehr schaff‐
ten wir es, die Kontrolle zu übernehmen. In der 34. Minute
erzielte Rückkehrer Hauser N. das erlösende 0:1 für unse‐
re Farben. Mit Pausenpfiff konnte, nach sehenswerter
Flanke von Walter, Hauser R. mit einem schönen Kopfball
auf 0:2 erhöhen. Aufgrund eines Blitzstarts nach der Halb‐
zeitpause erhöhten wir quasi mit unserer ersten Aktion
durch Wiedemann T. auf 0:3. Mit diesem Treffer war dann
auch die Entscheidung hergestellt und das Spiel verflachte
zusehends, trotzdem konnten wir noch zwei weitere Tore
erzielen. Zunächst verwandelte Wiedemann T. wie ge‐
wohnt souverän einen Elfmeter zum 0:4, ehe Walter kurz
vor Schluss noch den 0:5 Endstand herstellte. Am Ende
stand somit ein wichtiger und über weite Teile souveräner
Sieg zu Buche, der uns für die kommenden Wochen, in
denen schwere und entscheidende Spiele anstehen, Auf‐
trieb und Selbstvertrauen bringt.

Unsere 2. Mannschaft hatte an diesem Wochenende spiel‐
frei, da sie ihr Spiel bereits vergangenes Jahr noch bestrei‐
ten konnte.
Vorschau:
TSV Ruderatshofen/Aitrang II – 1.FC Biessenhofen/Eben‐
hofen II am Sonntag 24.03., 13:00 Uhr
TSV Ruderatshofen/Aitrang – 1. FC Biessenhofen/Ebenho‐
fen am Sonntag 24.03., 15:00 Uhr)
SpVgg Baisweil-Lauchdorf II – TSV Ruderatshofen/Aitrang
II am Samstag 30.03., 13:30 Uhr
SpVgg Baisweil-Lauchdorf – TSV Ruderatshofen/Aitrang
am Samstag 30.03., 15:30 Uhr)
In den kommenden Wochen stehen für unsere Jungs drei
alles entscheidende Spiele an, bei denen sich zeigt, wo die
Reise hingeht. Sollten wir diese erfolgreich gestalten, sind
wir weiterhin mittendrin im Aufstiegskampf und haben so‐
gar die Chance, am Ende auf Platz 1 der Tabelle zu stehen.
Daher würden wir uns sehr freuen, wenn ihr uns tatkräftig
und lautstark dabei unterstützt, gemeinsam unser Ziel zu
erreichen. J.Halbritter

Veteranen- und Soldatenverein
Der Soldaten- und Veteranenverein Ruderatshofen lädt
zum Ostereierschießen im Schützenheim Ruderatshofen
am Donnerstag, 28. März um 19 Uhr ein.

PRIVAT- / GESCHÄFTSANZEIGEN
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